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BqrrfttJr?d$ in Külsheim im Rathaus am Grundbucfrtag am
era*€n Juli reunzefrnhundertdreiundnennzig

- 1.7.1S3 -

Vs darn No&rint Il Worthoim am il&ain

Ssgsilurärttg: Dr. Hont€ünther $cfimtd, Rictrter am OLG
ale Noüarwrsster

Ee sind ghüctrzo{tig anw€send, unbe&rklirfi geschäfrsfähig,
ausg€tili€son durefi Llcfrt*ldausurciso:

1. Fmu Elleabeth illuck, geb. Hildenbrand, geb. 6.1.1992, Hausfau, rrohnhaft in
KilEheim, Badersrain 5

2. l-bn l(hue Fleu8hln, 9Fb.20.10.1939, Dlpl.-Volkswürt, unhnhafi in Küleheim,
ReutenHi'ect}d I handelnd frlr den Cullesheimer l(reie Fleimat- und Kulturverein
K{ilsheim ev mit dem $itz in Külstreirn, kurz verein genannt,
Verhetungsbescfieinigung wird betpftigt.

Beurkundet wird:

Kaufvertrag

$1

Frau Elisabeth Muck ist nach dern Grundbucfr von Külshsim Nr. 3'!91
.Afieineügsntümerin des Grundshicks
Flstt{r. 3$,1, Gebäude- und Freifläche, Kirchhrgrreg ff mit t,?g at
Das Grundstück ist in der ll.Abt. unter lfd.Nr.2 mit einem dinglichen Vorkaufsrecht fgr
alle Verksufsftilb zugunsten des Katholischen Kirchenfonds Külsheim urd unter

' lft.Nr.3 mit einem Sanierungsvennerk belaste{, ansonsten lasten- und pfandfei.
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Frau Elisabeth Mud( ver{euft hiermit dieses Grundstück einsdtließlich dem

daraufsteh€nden Wohnhaus an don Verein zum l(aufureis von DM 65.000,--

(i. W. fünfundsehzigtausend Deutsche Mark).

Zur tGufureismitfinanzierung zeichnet Frau Muck DM 1.000,-- als Baustein, welcher

bei der Zahlung vorn l(au$reis abgesetä werden kann, Die genauen Regularien der

Bausteings*rährung und Rückzshlung müssen durch den Verein noch festgesetzt

werden. lnsoweit erklärt Frau Elisabeth Muck bereits heute ihr Einverständnis über

die noch feetzueetzenden Bedingungen. i

s3

Der l(aufieis iet am 20. August 1993 in einer Summe zur Zahlung an die Veräußerin

auf deren Konto Nr. 520 249 4 bei der Sparftasse'Hardheim BLZ d73 525 65 fällig,
jedoch nicht vor Eintritt blgender Fälligkeitsvorraussetzunlen:

die bantragte Auflassungsvormerkung muß im Grundbuch an rangbereiter

Stelle eingetragen sein,

das dinglicfie Vorkaufsrecht fur alle Verkaufsfälle muß ftlr diesen Verkaufsfall
durch den lGtholischen Kirchenfond Krilsheim oder ggf. durch das
Erzbischöfliche Ordinariat in Freiburg ausgeschlagen sein,

daß dia Stadt Külsheim kein Vo*aufsrecht geltend macht,

daß die Genehmigung der Stadt Külsheim -Sanierungsbehörde- hzüglich

$ { 44 $tädtebauförderungsgesetz vorliegt,

der Vertrag wird erst wirksarn, o*nn er durch die außerordeqtliche

Mitgüeäervereammlung, die auf 19.7.1993 festgesetzt wurde, mit einfacher
Mehrheit der Enwesenden Mitglieder genehmigt worden ist.

Genahmigungen und Benachrichtigungen gelten mit Eingang beim Notariat oder dem

Grundbuchamt allseits als zugegangen.

a)

b)

c)

d)

e)
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Vorkaufsrecht

:

Dor Verein räumt der Voräußerin und deren Ehemann Johann Muck an dem
Kaufgegenstiand ein dinglicheg, vererblic*res Vorkaufsrecht für alle Verkauf;sfälle ein.
Die Eintragung dieses Vorkaufgrechts f,ür Frau Elisabeth Muck und deren Ehemann
Johann Muck als Gesamtberechtigte gemäß $ 428 BGB wird hiennit bewilligt und
beantmgt, im Rang nach der einzutragendsn Auflassungsvormed<ung für den
Varein.
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Auflassungsvormerkung I

Zur Sicherung des Anspruchs auf Übereignung bawilligt Frau Muck und bsantragrt
der Verein die Eintragung einer Auflassungsvormerkung am Kaufgegenstand ftir den
Cullesheimer Kreis Heimat- und Kulturverein mit dem Sitz in Külsheim. Einzutragen
im Rang vor dem beantragten Vorkaufsrecht gemäß g 4.

s6

Bei dem sich auf dem Grundstück befindlicfien Gebäude handelt es sich um ein
Wohnhaus mit integrierter $cheune aus dem 15. Jahrhundert, das der Verein ftir
eeino Zwecke nuEen möchte. Der bauliche Zustand ist bekannt. Der Verein hat
Kenntnis, daß die wohnung z. z. vermietet ist. Der Mietzins aus diesem
Mietverhältnis stEht dem Verein ab l..September 19g3 zu.

Gewähr für $achmängel wird ausdrücklich ausgeschlossen.

$7

Basitz und Nutien gehen ab 1. $eptember 1993, $teuem und Abgaben gohen ab
1. Januar 1994 auf den Verein über.

Die Kosten des Vertrages und seines Vollzugs im Grundbuch trägt der Verein.
Beantragt wird Gebührenbefeiung gemäß $ 7 LJKG. Gemäß vorgelegter
Basche{nigung des Finanzamts vom 31.07.1990 st.Nr. 80089106191
ist der Verein als gemeinnützig anerkannt. Er eruvirbt für gemeinnützige
Zwecke(Heimatmuseum).
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$8
Auflassungsvollmacht

Die Auffassurg erfoQrt, sobald Frau Muck dem Notariat ll Wertheim den Erhatt dss

l(arrftreisas schriftlieh bestätigt hät.

Alte Vertragsbeteiligten erteiten hiermit dern leureilQen Geschffisetellenbearrten des

NcrlsriEts ll Wertheim und dessen Vartreter -je einzeln- Vollmacht, die Auflassung

beurkunden zu lassen und alle Erkldlrungtn abzugeben, die zum Vollzttg dieser

Urkunde im Grundbuctr noch erbderlich und anreckmäßQ sind, insbsondere

GrundbuchanfSe zu stellen, zu ändem, zu ergänzen und zunickzunehmen. Die

Vdlmacfrt sliscfit nicfrt durch etunlges Ableben eines Votlmdrtgbbers. Von den

Bescfiränkui€en des $ 181 BGB wird Beffoiüng erteilt. Die obige Vdlmacht wird auctr

dem leueiligen Ratschreihr der Stadt Ktilsheim erteilt.

Schluß:

Beantragt wsrden:

Ausfertigung frir das Grundbucfiamt l$rlshsim zum Vollarry geg€n Vollzugsanzeign,

Verilußerungsanzeige an das zuständige Finanzamt- nareifach-,

begl. Abscfrrifi ftlr Veräußorin und Verein,

&Sl. Abschrift für die Stadt Krilsheim zur Entscheidung über etwaiges Vorkaußrecht
gtrnäß Baugesotzb.tch,

beg|. Abschrifi ftir dis $tiadt Külsheim.-$anierungsbehörde-, zur Gonehmigung gemäß

$ I 44 Städtebauibrderungsgesetz,

unbegl. Abschrift frir den Gutachterausscfruß der Stadt Külsheim zur

ft(aufrruicsammlung, re;

begl. Abschrift ft}"den Katholischen Kircfienfund Külsheim, weg€n Vor*außrecht,

begl. Abschrifi für den Verdn zur Genehmigung durch die außerordentnche

Mitgllederversammlung gemäß $ 3 e).

Die erbrderllcfion Balehrungen nact dem Beurkundungsgesetz wurden erteilt,

insbesordere daß das Eigentum erct mit Eintraguqg des Vereins im ßrundbuch

überußht urd daß diese erst erfulgt, wenn dern Grundbuchamt der Verzicht der

beidsn Vorkaufsberectrt$en auf Ausübung ihres Vorkaufsre$rtee ssffie die
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eardtmbnsrg tr Stedt l(tihf€&n ggfitäß $ 14il $tädffiauüettttEsgäü
wrlirgffi.

Asf @ dos Hobs wur& vtrdcfrbt.

Vorgalcsen, gonqüvnfiü, unbrscfilSon:
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